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Brühl

Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale
Rufnummer der Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen
und Ärzte erfolgt unter: 02232-94528666

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. Dezember,
31. Dezember, Rosenmontag 7.00 - 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00 - 7.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.00 Uhr

Mittwoch, 21.3.2018
Dr. Minh, Tel.: 0163-4283595
Freitag-Notdienst: Tel.: 02232-565775
Samstag, 24.3.2018
Herr Stiewi, Daberger Weg 11, Tel.: 02232/27717
Sonntag, 25.3.2018
Dr. Nebelsieck, Römerstr. 123, Tel.: 02232/28289
Mittwoch, 28.3.2018
Gemeinschaftspraxis im Nordtor, Kölnstr. 110, Tel.:
02232/151590

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10
bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis
18 Uhr in seiner Praxis anwesend.

RHEIN-ERFT-KREIS Ärztlicher Notdienst 02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Samstag, 24.3.2018 und Sonntag, 25.3.2018
Dr. Nölke, Hürth-Efferen, 02233-66201

Tierklinik Stommeln (24 Std. erreichbar): 02238/3435

Augenärzte-Notdienst

Tierärzte-Notdienst

Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

Montag
Dienstag
Mittwoch

Marien-Apoth., Brühl, Balth.-Neumann-Platz 24
Katharinen-Apotheke, Hürth, Weierstr. 45
Adler-Apotheke, Erftstadt, Carl-Schurz-Str.103
Apotheke am Rathaus, Wessel., Bahnhofstr. 34
Löwen-Apotheke, Merten, Beethovenstr. 10
Hubertus-Apoth., Wesseling, Fl.-Fengler-Str. 88
Apot. am Bahnhof, Wesseling, Fl.-Fengler-Str. 51
Burg-Apotheke, Sechtem, Willmuthstr. 21-23

Brühl - Wesseling - Vorgebirge
22.3.-28.3.2018

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.............................................19222
Feuerwehr Brühl.........................................................0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling.....................................................0 22 36/94 400
Stadtverwaltung Bornheim............................................0 22 22/94 080
Polizeiwache Brühl........................................................0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling................................................0 22 36/89 32 0
Notruf für Suchtgefährdete: ..............................................0221/19 700
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:..................0 22 33/45449
Frauenhaus:............................................0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Wesseling und Widdig
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Vorgebirge
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Weilerswist
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer
erreichbar:................................................................. 116-117

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 22 8 33
vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken

im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter:

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Gesundheitsecke

Noch ist es nicht Frühjahr und so
lange es draußen kalt ist und unse-
re Atemwege durch die trockene
Heizungsluft ausgetrocknet sind,
haben Erkältungsviren ein leichtes
Spiel. Besonders oft betroffen sind
Babys undKleinkinder. Bei Kinder-
gartenkindern sind 10 – 12 banale
Infekte im Jahr völlig normal aber
viele Eltern habendanndasGefühl,
dasKindseiständigkrank.Meistens
steckt keine erhöhte Infektanfällig-
keit dahinter sondern es gibt meh-
rere Gründe, warum das gehäufte
Auftreten von Infekten in dieser Al-
tersgruppe typisch ist: während
Neugeborene indenerstendreiLe-
bensmonaten noch durch die Anti-
körper der Mutter geschützt sind,
geht dieser „Nestschutz“ zuneh-
mend verloren und das noch unrei-
fe Immunsystemwirdbei jedemKon-
taktmitneuenErregernkonfrontiert.
Dies löst natürlich die Atemwegsin-
fekte aus, gleichzeitig wird das Im-
munsystem aber auch gefordert und
trainiert und das ist auch wichtig,
um z.B. der Entstehung von Aller-
gien vorzubeugen. Gerade wenn ein
Kind mit vielen anderen Kindern in
Kontaktkommt,beispielsweise inder
Krippe oder im Kindergarten, treten
natürlich auch gehäuft Infekte auf.
Besonders unangenehm ist ein

Schnupfen bei Babys im ersten Le-
bensjahr.DieNasengängesindnoch
sehr klein, so dass schon ein leich-
tesAnschwellenderSchleimhautdie
Nasenatmungmassivbehindert.Ba-
bys können noch nicht durch den
Mund atmen.Häufig trinken sie auf-
grund der behinderten Nasenat-
mung auch schlecht, was dann zu
weiteren Problemen führt, deshalb
sollte man mit verschnupften Säug-
lingen indenerstenLebensmonaten
lieber gleich zum Kinderarzt gehen.
Auch der Gang zwischen Nasenra-
chenraumundMittelohr ist sehrkurz
und eng und auch hier kann bereits
ein leichtes Anschwellen zu einer
Mittelohrentzündung führen.
Da Babys und Kleinkinder die Na-

se noch nicht schnäuzen können,
kannesmanchmalhilfreichsein,das
Sekret vorsichtigmit einemNasens-
auger zu entfernen. Dies ist ein klei-

ner Gummiballmit Saugaufsatz. Der
Gummiball wird vor dem Ansetzen
ganzzusammengedrückt.Lässtman
ihn los, wird das Sekret abgesaugt.
Ist die Nase durch festes Sekret

oder Borken verstopft, lässt sie sich
durch die regelmäßige Anwendung
von isotonischerKochsalzlösungrei-
nigen. Sie verflüssigt den zähen
Schleim und befeuchtet die Nasen-
schleimhaut und stärkt damit die
körpereigene Reinigungsfunktion.
Kochsalznasentropfen sind daher
die Basistherapie bei verschnupf-
ten Babys und Kleinkindern.
Sehr vorsichtig anwenden sollte

man dagegen abschwellende Na-
sentropfen. Am besten verwendet
mansienuraufAnweisungeinesKin-
derarztes und auf jeden Fall in einer
altersgerechten Dosierung, sonst
kann es zu schweren Nebenwirkun-
gen durch Überdosierung kommen:
Atemnot,KrämpfebishinzumKoma!
Auch ätherische Öle, insbesonde-

reMentholundCamphersind fürBa-
bysundKleinkinderungeeignet. Sie
können zuKrämpfen imBereich des
Kehlkopfs führen. Deshalb dürfen
zum Einreiben oder zur Inhalation
nur solche Produkte zum Einsatz
kommen, die für diese Altersgrup-
pe zugelassen sind.
Dazu beraten wir Sie gerne.

Apotheker Dr. Lutz Engelmann

Wenn Babys Schnupfen haben
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Ihr Apotheker

Dr. Lutz Engelmann

Brühl (tor). „Das Herz wird
nicht dement“ lautet das The-
ma des Vortrages, den Sandra
Menge am 22. März auf Einla-
dung der Alzheimer-Gesell-
schaft „Aufwind“ im Festsaal
des Seniorenwohnheims Wet-

terstein (Kölnstraße 74-84,
Brühl) hält. Sie erläutert, wie
Erkrankte sich und ihre Um-
welt erleben und sich dabei
neueWege für Demenzkranke
auftun. Beginn ist um 18 Uhr;
die Teilnahme ist kostenlos.

Das Herz wird nicht dement

Tennisclub:
Neuer Vorstand
wurde gewählt

Wesseling. Die Mitglieder-
versammlung des Wesselin-
ger THC Kronenbusch e.V. in
der „Gaststätte im Kronen-
busch“ war geprägt von den
anstehenden Neuwahlen
zum Vorstand. Nicole Lauffs-
Raddatz, Stefan Weber und
Dirk Krusius wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Ihnen zur
Seite steht nun anstelle von
Ralf Kiel, der aus privaten
Gründen aus dem Vorstand
ausgeschieden ist, Larissa
Rieger-Seher. Larissa Rie-
ger-Seher wird sich intensiv
um die Kinder- und Jugend-
arbeit kümmern. Darüber hi-
naus hat die Mitgliederver-
sammlung eine
Satzungsänderung beschlos-
sen, die es dem Wesselinger
THC Kronenbusch e.V. nun
ermöglicht, auch Zweitmit-
gliedschaften anzubieten.

Kinotag:
Die Schöne
und das Biest
Wesseling. Donnerstag,

29. März, findet der Kinotag
im kleinen Theater im Rhein-
forum Wesseling, Kölner
Straße 42, statt. Es wird der
Film „Die Schöne und das
Biest“ (ab 8 Jahre) gezeigt.
Beginn ist um 15.00 Uhr. Der
Eintritt beträgt 1 Euro.

Eierschießen
für jedermann
Brühl-Pingsdorf (huz). Die

St. Hubertus-Schützenbru-
derschaft von 1911 veran-
staltet ihr traditionelles Os-
tereierschießen für
jedermann am Sonntag, 25.
März von 11.00 bis 16.00
Uhr im Schützenheim im Hof
Maiglerstraße 30 (ehemalige
Gaststätte Effer). Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Parkzeiten
ausgeweitet
Brühl. Die Öffnungszeiten

des Parkhauses am Kranken-
haus wurden ausgeweitet. Es
gibt nun nur noch eine zent-
rale Öffnungszeit, die von
montags bis sonntags gültig
ist. Ab sofort können die Plät-
ze im Parkhaus an der Cle-
mens-August-Straße täglich
von 6.00 bis 24.00 Uhr ge-
nutzt werden. Positiver Ne-
beneffekt: Das Parkhaus ist
künftig pro Woche sieben
Stunden länger auf.

Osterschießen
der Schützen
Brühl-Badorf (tor). Am 24.

März findet das diesjährige
Ostereierschießen der Schüt-
zenbruderschaft St. Pantale-
on Badorf-Eckdorf statt. Be-
ginn ist um 16 Uhr auf dem
Schützenplatz, Am Pastors-
garten 27.


